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Datum der Aufstellung: 16. Mai 2008

Energiebedarfsausweis
nach §16 der Energieeinsparverordnung 2007

für den Neubau eines Wohngebäudes
Nachweis nach Anlage 1 Ziffer 2 der EnEV (Monatsbilanzverfahren)

1. Objektbeschreibung
Bezeichnung des Gebäudes
oder des Gebäudeteils : Neubau eines Einfamilienhauses
Straße und Hausnummer : Garstedter Landstraße 25

Ort : 12345 Schönweide
Gemarkung : Schönweide-Garstedt
Flurstück : 12, 13

Baujahr : 2007
Bauherr / Auftraggeber : Marc und Ellen Hofstedter

Platanenweg 13
12345 Schönweide

2. Grunddaten zum Gebäude
Geometrische Angaben zum Gebäude:
Wärmeübertragende Umfassungsfläche
Gebäudenutzfläche (=0,32*V e)
Beheiztes Bauwerksvolumen
Kompaktheitsgrad des Gebäudes

A
AN

Ve

A/Ve

525,19
244,81
765,02

0,69

[m²]
[m²]
[m³]
[1/m]

Beheizung und Warmwasserbereitung:

Art der Beheizung: Wasser-Wasser-Wärmepumpe+WRG-Anlage
Art der Warmwasserbereitung: nicht überwiegend aus elektrischem Strom
Nutzung erneuerbarer Energien durch: Wärmerückgewinnung
Anteil der erneuerbaren Energien: 4,6 % des Heizwärmebedarfs

3. Energiebedarf
Jahres-Primärenergiebedarf

Höchstwert für das Gebäude
nach §3 Abs. 1 i.V.m. Anlage 1 Nr.1 EnEV:

Für das Gebäude berechneter Wert
nach §3 Abs. 2 i.V.m. Anlage 1 Nr.2 oder 3 EnEV:

.......................kWh/m²a
110,17

.......................kWh/m²a
37,76

Gesamtergebnis:
HT', vorh  = 0,25 <= 0,52 = HT', max

und
Qp'', vorh = 37,76 <= 110,17 = Qp'', max

Die Forderungen der EnEV Ausgabe 2007 sind

eingehalten.

Der "KfW-Niedrigenergiehausstandard 40" wird erreicht.
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Datum der Aufstellung: 16. Mai 2008

Energiebedarf nach eingesetzten Energieträgern bezogen auf den Endenergiebedarf
bezogen auf AN absolut

[kWh/m²a] [kWh/a]Energieträger
1. Strom-Mix 3.42213,98

Hinweise
- Die angegebenen Werte des Jahres-Primärenergiebedarfs und des Endenergiebedarfs sind 

vornehmlich für die überschlägig vergleichende Beurteilung von Gebäuden und Gebäudeentwürfen 
vorgesehen. Sie wurden auf der Grundlage von Planunterlagen ermittelt. Sie erlauben nur bedingt 
Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch, weil der Berechnung dieser Werte auch 
normierte Randbedingungen etwa hinsichtlich des Klimas, der Heizdauer, der Innentemperaturen, des 
Luftwechsels, der solaren und internen Wärmegewinne und des Warmwasserbedarfs zugrunde liegen. 
Die normierten Randbedingungen sind für die Anlagentechnik in DIN V 4701-10 Nr. 5 und im Übrigen in 
DIN V 4108-6 Anhang D festgelegt. Die Angaben beziehen sich auf Gebäude und sind nur bedingt auf 
einzelne Wohnungen oder Gebäudeteile übertragbar. 

Die angegebenen Werte des Jahres-Primärenergiebedarfs und des Endenergiebedarfs sind 
vornehmlich für die überschlägig vergleichende Beurteilung von Gebäuden und Gebäudeentwürfen 
vorgesehen. Sie wurden auf der Grundlage von Planunterlagen ermittelt. Sie erlauben nur bedingt 
Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch, weil der Berechnung dieser Werte auch 
normierte Randbedingungen etwa hinsichtlich des Klimas, der Heizdauer, der Innentemperaturen, des 
Luftwechsels, der solaren und internen Wärmegewinne und des Warmwasserbedarfs zugrunde liegen. 
Die normierten Randbedingungen sind für die Anlagentechnik in DIN V 4701-10 Nr. 5 und im Übrigen in 
DIN V 4108-6 Anhang D festgelegt. Die Angaben beziehen sich auf Gebäude und sind nur bedingt auf 
einzelne Wohnungen oder Gebäudeteile übertragbar. 

- Vereinfachend gilt: 10 kWh Endenergie entsprechen etwa 1 m³ Erdgas oder 1 l Heizöl.

4. Weitere energiebezogene Merkmale
Spezifischer, auf die wärmeübertragende Umfassungsfläche
bezogener Transmissionswärmeverlust

Höchstwert für das Gebäude
nach §3 Abs. 1 i.V.m. Anlage 1 Nr. 1 EnEV:

Für das Gebäude berechneter Wert
nach §3 Abs. 2 i.V.m. Anlage 1 Nr. 2 oder 3 EnEV:

.......................W/m²K0,52 .......................W/m²K0,25

Anlagentechnik
Anlagenaufwandszahl eP
nach Anlage 1 Nr. 2 oder 3 
EnEV i.V.m. DIN V 4701-10 Nr. 
4.2.6 ...............................................

0,833
Berechnungsblätter sind als 
Anlage beigefügt

Die Wärmeabgabe der Wärme- und Warmwasserverteilungsleitungen ist gemäß §14 Abs. 5 
i.V.m. Anlage 5 EnEV begrenzt

Ansatz zur Berücksichtigung von Wärmebrücken

pauschal mit 0,10 W/(m²K)
pauschal mit 0,15 W/(m²K) 
bei innengedämmten 
Außenwänden (Altbau)

pauschal mit 0,05 W/(m²K) 
bei Verwendung von 
Planungsbeispielen nach 
DIN 4108 Beiblatt 2

mit differenziertem Nachweis
Berechnungen sind als 
Anlage beigefügt

Dichtheit des Gebäudes und Lüftungskonzept

ohne Nachweis
offensichtliche Undichtheit

mit Nachweis nach Anlage 4 Nr.2 EnEV
Messprotokoll ist als Anlage beigefügt

Der Mindestluftwechsel des Gebäudes nach §6 Abs. 2 EnEV erfolgt durch
Fensterlüftung mechanische Lüftung andere Lüftungsart:
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Datum der Aufstellung: 16. Mai 2008

Angaben zum sommerlichen Wärmeschutz nach § 3 Abs. 4 EnEV

ein Nachweis über den 
Wärmeschutz im Sommer 
ist nicht erforderlich.

für das Gebäude wurde ein 
Nachweis der Begrenzung 
des 
Sonneneintragskennwertes 
geführt (gemäß Anlage 1 Nr. 
2.9 EnEV)

das Gebäude ist mit 
raumlufttechnischen 
Anlagen nach Anlage 1 Nr. 
2.11 ausgestattet. Die innere 
Kühllast wird minimiert.

Berechnungen zum sommerlichen Wärmeschutz sind als 
Anlage beigefügt

Einzelnachweise, Ausnahmen und Befreiungen

Einzelnachweise nach §23 
(3) EnEV wurden geführt für:

eine Ausnahme nach §24 
EnEV wurde zugelassen. Sie 
betrifft:

eine Befreiung nach §25 
EnEV wurde erteilt. Sie 
umfasst:

eine Befreiung nach §25 
EnEV wurde erteilt. Sie 
umfasst:

Nachweise sind beigefügt Bescheide sind beigefügt

5. Energiesiegel

110,17 kWh/m²a

40 kWh/m²aKfW 40

KfW 60

37,76 kWh/m²a, 65,73% besser als es die 
EnEV fordert.

Primärenergiebedarf

vorhandener Wert 37,76 [kWh/m²a]

zulässiger Wert 110,17 [kWh/m²a]

Transmissionswärmebedarf

vorhandener Wert 0,25 [W/m²a]

zulässiger Wert 0,52 [W/m²a]

Heizwärmebedarf

vorhandener Wert 32,83 [kWh/m²a]

Anlagenaufwandszahl

vorhandener Wert 0,833 [-]
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Datum der Aufstellung: 16. Mai 2008

6. Bauteilliste
6.1. Opake Bauteile
Bauteilbezeichnung Rmin Rvorh Fx,i Ai Ui

[m²K/W] [m²K/W] [-] [m²] [W/m²K]
AUSSENWAND 1 (90°, N+S+W)
"Normalbereich"

0,161117,061,006,0351,200

AUSSENWAND 2 (90°, S)
"Trennwand zum Wintergarten"

0,1947,820,504,8921,200

AUSSENWAND 3 (90°, O)
"Ostwand mit Thermohaut (ohne TWD)"

0,22042,451,004,3781,200

AUSSENWAND 4 (90°, O)
"Ostwand mit transparenter Wärmedämmung"

0,5618,401,001,6141,200

AUSSENWAND 5 (90°, O+W)
"Gaubenwand Ost+West (Gefach- und 
Rippenbereich)"

0,2655,221,003,6001,750

TÜR 1 (90°, N)
"Eingangstür"

1,1002,031,000,7390,000

DACH 1 (37°, N+S)
"Steildach Nord+Süd (Gefach- und 
Sparrenbereich)"

0,132164,141,007,4141,750

BODENPLATTE 1
"EG-Fußboden"

0,233135,000,504,1310,900

Summen: 482,12S Ai =

6.2. Transparente Bauteile
Bauteilbezeichnung FF,i FS,i FC,i FW,i gi Fx,i Ai Ui

[-] [-] [-] [-] [-] [-] [m²] [W/m²K]
FENSTER 1 (90°, N+O+S+W)
"passivhausgeeignete Fenster"

0,80022,921,000,500,901,000,900,70

FENSTER 2 (37°, N)
"Dachfenster"

1,0002,471,000,450,901,000,900,90

FENSTER 3 (90°, S)
"Fenster hinter dem Wintergarten"

1,30017,680,500,570,901,000,900,90

Summen: 43,07S Ai =

6.3. Innenbauteile
Bauteilbezeichnung Rmin Rvorh Ai Ui

[m²K/W] [m²K/W] [m²] [W/m²K]
INNENBAUTEIL 1
"Geschossdecke"

0,602135,001,4020,000

INNENBAUTEIL 2
"11,5er KS-Innenwände"

1,972122,370,2470,000

INNENBAUTEIL 3
"24er KS-Innenwände im Erdgeschoss"

1,36836,660,4710,000

Summen: 294,03S Ai =
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